
Karl Hegel an Anna Klein, geb. Hegel, Erlangen, 14. Juni 1885

Privatbesitz

Erlangen 14. Juni 1885

Meine liebe Anna!

Herzlichen Dank gebe ich Euch zurück für Eure guten Glückwünsche. Der Geburtstag1 wurde mit einem Diner
gefeiert, an dem Grundherrs und Löffelholz’ abwesend waren, nachdem sie abgesagt hatten; Mimi Pfaff  und
Lommel’sche Kinder nebst Stütze des Hauses bildeten den erfreulichen Ersatz. Es war allerdings sehr heiß, so
wie auch heute wieder. Morgens und abends erfreuen wir uns des Gartens, aus dem heute Nacht die schönste
Rose durch einen frechen Einsteiger gestohlen wurde.

Am 4. Juni kam ich von der Reise zurück, auf der ich 12 Tage zugebracht2, davon 4 in Rostock und 3
in Göttingen. Am 24. Mai, da ich Euch verließ, erreichte ich abends Schwerin. Es war mir wunderbar zu
Muthe dort, wo ich den folgenden Vormittag blieb, und noch mehr in Rostock, wo ich bei Regenwetter
ankam, wie überhaupt im Lande Mecklenburg, das mich durch seine mir wohlbekannte Landesart, | Natur und
Menschenschlag und Sprache ganz anheimelte. Und wie herzlich wurde ich überall von den alten Freunden,
die noch leben, aufgenommen! so in Schwerin von der guten alten Frau Reg[ierungs]Räthin Prosch und
ihrer Tochter, verwittwete Schulze, in Rostock von den Wittwen und Familien Röper, Stannius und dem
alten tauben Fritzsche, von der guten Frau Dr. Brandis, meiner Susanna nächsten Freundin. Baumgarten,
der ehrliche aber eitle Märtyrer, faßte mich gleich am ersten Abend in der Societät und setzte sich mir an
die Seite. Von der Familie Karsten fand ich nur die Tochter Adele, die allein lebt, und mich, der sie von
meiner Anwesenheit in Rostock hörte, im Gasthof aufsuchte – ein liebes gutes Wesen. Ich lernte bei den
Zusammenkünften des Vereins, die in den folgenden Tagen stattfanden, und bei denen Vorträge, Frühstücke,
Mittagessen, einer Wasserfahrt nach Warnemünde, einer Bahnfahrt nach Doberan abwechselten, Rostocker
und auswärtige Professoren [lernte ich] kennen und fand alte Bekannte wieder. Auch Waitz kam auf einen Tag,
direct von Kopenhagen auf dem Wege nach Berlin zurück.

Die Stadt hat sich nach außen hin sehr erweitert, | wo früher nur eine Straße, Friedrich-Franz, wo wir
wohnten3, im Halbkreis den Wall umgab, sind jetzt deren 4 hintereinander, mit zum theil stattlichen Häusern
und Villen, meist mit hübschen Gärten. Die meisten Professoren wohnen dort elegant und behaglich. Die
Universität hat ein schönes Collegienhaus und neues Bibliotheksgebäude, und stattliche medicinische Anstalten
gewonnen: Alles macht einen guten und soliden Eindruck. Es war mir wohlthuend, wie gut man mich aufnahm,
mich auch öffentlich ehrte, mir dieses und jenes Verdienst, das ich längst vergessen glaubte, hoch anrechnete.
In Erlangen habe ich wenig davon erfahren, daß man für etwas, das ich gethan, Dank weiß. Vielleicht wird
man es rühmen, wenn ich dahin bin!

Auf dem Wege nach Göttingen war ich an einem heißen Nachmittage zwei Stunden in Lübeck, wo ich
leider Kierulff verfehlte. Ich übernachtete in Lüneburg und sah dort das berühmte Rathhaus mit der alten
Gerichtslaube – der prächtige Silberschatz ist in Berlin. Am Nachmittag wurde ich von Senator Römer im
alten Hildesheim, reich an merkwürdigen Baudenkmälern und Kunstschätzen, herumgeführt. Von da kam
ich nach Göttingen in Gebhards Hotel, am | Samstag Abend. Auf Sonntag Mittag war ich zum voraus durch
Telegramm, von Jhering an seinen Schwiegersohn Prof. Ehrenberg in Rostock gerichtet, eingeladen. Mit

1 Karl Hegel wurde am 7. Juni 1813 in Nürnberg geboren.
2 Vgl. Neuhaus, Karl Hegels Gedenkbuch, S. 256-258.
3 Vgl. Neuhaus, Karl Hegels Gedenkbuch, S. 170 f.
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Schmerz vermißte ich meinen lieben Freund Thöl in seinem Gebhards Hotel nahe gelegenen Hause, fand dort
seine Schwägerin Adolphine (aus Rostock) und seinen Sohn, Landrichter. Frensdorff und Schröder, der erst vor
kurzem aus Straßburg (er war vorher in Würzburg) [kam,] sah ich bereits in Rostock und nun hier wieder. Ferner
Kluckhohn, der sich eben ein neues Haus gebaut hat, Vollmöller und –  Schöne, jetzt Bibliothekar in Göttingen,
und Ehlers. Jherings Diener machte seinem gastronomischen Ruf Ehre – es gab 10 Sorten Wein! Drei neue
Collegen mit Frauen und andre waren zugegen. Ich saß zwischen der Frau Geheimräthin, der Hauswirthin,
und dem Kirchenhistoriker Reuter, Abt von Lokkum4. Jhering sprudelte wie sonst von Witz und Humor. Die
Göttinger Professoren leben, wie es scheint, recht collegialisch miteinander. Wie in Rostock wohnen auch hier
die meisten außerhalb der Stadt, in elegant eingerichteten Häusern mit Gärten. Ein solches Haus, wie das von
Kluckhohn, kommt auf 36–40000 Mark. | 5

4 Hier irrt Karl Hegel, denn Hermann Reuter (1817-1889) war nicht Abt des Klosters Loccum, sondern – von 1881
bis 1888 – Abt der etwa 130 Kilometer südöstlich davon gelegenen ehemaligen Benediktinerabtei Bursfelde im
Weserbergland, 25 Kilometer westlich von Göttingen.

5 Der Brief bricht am Ende der vierten Seite ab, eine Fortsetzung war nicht aufzufinden.
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Vorläufiger technischer Anhang — Kopfzeile: ^ = hat ID, ° = keine ID; im Folgenden [= ] verwaiste ID

Personen und Institutionen

Hegel, Anna Maria Carolina, verh. Klein [= Hegel, Anna (Annchen) Maria Carolina, verh. Klein] hegelanna_8679

Hegel, Karl [= Hegel, Karl] pers_0001

Adele [= Karsten, Adele] karstenadele_7394

Adolphine [= Adolphine] adolphine_3442

Baumgarten [= Baumgarten, Michael] baumgartenmichael_4315

Brandis [= Brandes, Bertha, geb. Schonenberg] brandesbertha_7076

Ehlers [= Ehlers, Ernst Heinrich] ehlersernst_6036

Ehrenberg [= Ehrenberg, Victor] ehrenbergvictor_9517

Frensdorff [= Frensdorff, Ferdinand] frensdorffferdinand_4700

Fritzsche [= Fritzsche, Franz Volkmar] fritzschefranz_3377

Geheimräthin [= Jhering, Luise ] jheringluise_3238

Grundherrs [= Grundherr, Marie Therese Karoline, geb. Tucher] grundherrmarie_4924

Grundherrs [= Grundherr, August] grundherraugust_3252

Jhering [= Jhering, Rudolf] jheringrudolf_5081

Kierulff [= Kierulff, Johann Friedrich Martin] kierulffjohann_3231

Kluckhohn [= Kluckhohn, August] kluckhohnaugust_6326

Lommel’sche [= Lommel, Luise, geb. Hegel] lommelluise_9773

Lommel’sche [= Lommel, Eugen Cornelius Joseph] lommeleugen_4664

Löffelholz’ [= Löffelholz, Luise Caroline Marie, geb. Tucher] loeffelholzluise_7687

Löffelholz’ [= Löffelholz, Ludwig (Louis) Georg Karl] loeffelholzludwig_8013

Pfaff [= Pfaff, Mimi] pfaffmimi_4835

Prosch [= Prosch, N. N., geb. N. N. ] proschn_8658

Reuter [= Reuter, Hermann] reuterhermann_3201

Römer [= Roemer (Römer), Hermann] roemerroemerhermann_9017

Röper [= Röper (Roeper), Elise, geb. Saugy] roeperroeperelise_9531

Schröder [= Schroeder, Richard Carl Heinrich] schroederrichard_8439

Schulze [= Schulze, N. N.] schulzen_7173

Sohn [= Thöl, August Philipp Franz] thoelaugust_5066

Sohn [= Thöl, Georg Heinrich] thoelgeorg_9758

Stannius [= Stannius, Berta, geb. Fromm] stanniusberta_8896

Susanna [= Hegel, Susanna Maria Karoline Henriette, geb. Tucher] hegelsusanna_2631

Thöl [= Thöl, Johann Heinrich] thoeljohann_1614

Vollmöller [= Vollmöller, Karl] vollmoellerkarl_6487

Waitz [= Waitz, Georg] waitzgeorg_1978

 Schöne [= Schöne, Alfred Curt Immanuel] schoenealfred_5389

Orte

Erlangen [= Erlangen] erlangen_9307

Berlin [= Berlin] berlin_9222
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Doberan [= Doberan] doberan_9881

Erlangen [= Erlangen] erlangen_9307

Göttingen [= Göttingen] goettingen_6277

Hildesheim [= Hildesheim] hildesheim_1640

Kopenhagen [= Kopenhagen] kopenhagen_2636

Lokkum [= Loccum] loccum_8637

Lübeck [= Lübeck] luebeck_7776

Lüneburg [= Lüneburg] lueneburg_1195

Mecklenburg [= Mecklenburg] mecklenburg_8575

Rostock [= Rostock] rostock_9435

Schwerin [= Schwerin] schwerin_4589

Straßburg [= Straßburg] strassburg_5226

Warnemünde [= Warnemünde] warnemuende_2522

Würzburg [= Würzburg] wuerzburg_8550

Sachen

Collegienhaus [= Collegienhaus (Rostock)] collegienhausrostock_6588

Hotel [= Gebhards Hotel] gebhardshotel_3147

Mark. [= Mark] mark_6674

Societät [= Societät] societaet_1910

Vereins [= Hansischer Geschichtsverein] hansischergeschichtsverein_6766

Quellen und Literatur

Neuhaus, Karl Hegels Gedenkbuch, S. 256-258
[= Neuhaus, Helmut (Hg.): Karl Hegels Gedenkbuch. Lebenschronik eines Gelehrten des 19. Jahrhunderts, Köln, Weimar, Wien

2013.] neuhaus2013_21586

Privatbesitz
[= Privatbesitz.] brfsrc_0023
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